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Protokoll der Generalversammlung 
vom Mittwoch, 10. Januar 2024 um 9.00 Uhr 
am Strickhof in Wülflingen, Mehrzweckhalle 

 
______________________________________________________________________________ 
 

Der Präsident Christoph Lamprecht begrüsst die Ehren- und Aktivmitglieder. Ein spezieller 
Gruss geht an den Vertreter der Presse, Roland Müller, sowie an den Direktor des SOV 
Jimmy Mariethoz.  
 
Anwesend sind 48 Mitglieder 
 
 
1. Protokoll 

Das Protokoll der letzten Generalversammlung wurde durch Martin Engelhard verfasst und 
im Mitgliederbereich unter www.zueri-obst.ch veröffentlicht. 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und dem Verfasser bestens verdankt. 
 
2. Wahl von 1 Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler wird Tobias Martin vorgeschlagen und von der Versammlung 
einstimmig gewählt. 
 
3. Jahresbericht 

Der Präsident liest seinen ausführlichen Jahresbericht vor. Dabei erwähnt er die 
verschiedenen Arbeitsgruppen, welche mit viel Elan im Einsatz standen. Ein wichtiger 
Termin war das Treffen mit Regierungsrat Martin Neukom, welcher seiner Meinung nach 
ein Erfolg war. Auch geht ein Dank für die Zusammenarbeit an die Vorstandsmitglieder 
und ans Sekretariat. 
Der Jahresbericht wird mit Applaus verdankt. 
 
4. Jahresrechnung 2023 

Denise Lattmann präsentiert die Jahresrechnung 2023. Die Rechnung weist bei 
Einnahmen von Fr. 41`498.66 und Ausgaben von Fr. 45`598.07 einen Verlust von Fr. 
4`099.41 aus. Der Hauptposten der Ausgaben machen die Kosten für Sekretariat + 
Verwaltung aus. 
 
Das Eigenkapital über alle Sektionen beträgt Fr. 124`955.75. 
 
Der Revisorenbericht von Markus Wettstein und Martin Dändliker wird durch Denise 
Lattmann verlesen.  
 
Die Generalversammlung stimmt der Jahresrechnung einstimmig zu. Der Präsident dankt 
Denise Lattmann für die saubere Rechnungsführung und die Arbeit das ganze Jahr 
hindurch. 
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5. Anträge 

 1. Auflösung des Fachbereiches IP-Suisse 
   Begründet wird der Antrag dadurch, dass im Kanton Zürich keine   
  flächenmässig relevanten Mengen nach IP-Standard produziert werden und  
  daher keine Vertretung im Vorstand notwendig ist. 

Der Antrag wird von der Versammlung einstimmig angenommen. 
  
  2. Umbenennung des Fachbereichs Kantonsrat in Fachbereich Politik 
 Durch den Wechsel von Martin Hübscher vom Kantonsrat in den Nationalrat  
  haben wir keine Vertretung mehr im Kantonsrat. Durch die neutrale  
  Formulierung ist der Obstbau weiter in der Politik vertreten. 
  Die Versammlung stimmt der Umbenennung einstimmig zu. 
 
6. Mutationen 

Im vergangenen Vereinsjahr sind folgende Mitglieder verstorben: 
- Brändli Max, Meilen 
- Gübeli Josef, Maur 
- Spillmann Albert, Weiningen 

 
Zu Ehren der Verstorbenen erheben sich die Anwesenden zu einer Schweigeminute. 
 
Per 31. Oktober 2023 zählt der Zürcher Obstverband 327 Mitglieder, davon 18 
Ehrenmitglieder. Das sind bei 33 Austritten und 4 Neueintritten insgesamt 29 weniger als 
im Vorjahr. 
 
7. Tätigkeitsprogramm 2024 

Der Präsident stellt die verschiedenen Delegationen in den Gremien im Kanton und der 
Schweiz vor. Dies wird mit Applaus verdankt. Neu als Delegierter im SOV nimmt Markus 
Mörgeli anstelle von Markus Elliker Einsitz. 
Weiter erwähnt er die Gebindevermittlung, die Infos im Zürcher Bauer, 
Fruchtsaftprämierung, Delegiertenversammlung SOV, Sommertagung und vieles mehr. 
Speziell erwähnt er die Vorernteversammlung der Beeren und äussert die Hoffnung, dass 
dieses Jahr wieder ein Betrieb seine Türen für den Anlass öffnen wird. Am Tag des Apfels 
könnten am Bahnhof Oerlikon Äpfel verteilt werden. Weiter wird auf verschiedene Termine 
des kommenden Jahres hingewiesen. 
 
8. Budget 

Denise Lattmann stellt das Budget für das kommende Jahr vor und stellt fest, dass es 
etwas schwierig war, klare Zahlen zu präsentieren. 
Bei einer Annahme von Fr. 39`000.—Einnahmen und Ausgaben von Fr. 48`750.—wird mit 
einem Verlust von Fr. 9`750.—budgetiert. 
Aus der Versammlung wird die Anregung gemacht, dass wir teure PET-Flaschen 
vermitteln und allenfalls günstigere Modelle organisieren sollten. Martin Engelhard und 
David Szalatnay erläutern die Ursachen der Preise. Die Transportkosten sind 
entscheidend. 
Dem vorgeschlagenen Budget wird zugestimmt. 
 
9. Jahresbeitrag 2024 

Für das Jahr 2024 wird, wie im vergangenen Jahr, ein Beitrag von Fr. 120.- für 
Aktivmitglieder und Fr. 60.- für Passivmitglieder vorgeschlagen und von der Versammlung 
einstimmig angenommen. 
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10. Verschiedenes 

Das neue Datenschutzgesetz setzt voraus, dass Nutzer von Websites über die Richtlinien 
informiert werden. An dieser Stelle werden die anwesenden Mitglieder darauf 
hingewiesen, dass auf unserer Seite die Datenschutzrichtlinien aufgeschaltet sind. 
Peter Eichenberger gibt zu bedenken, dass es immer weniger Obst-Produzenten im 
Kanton Zürich gibt. Bei steigenden Bevölkerungszahlen sollte auch die Produktion nach 
oben angepasst werden. Er weist mit seiner Wortmeldung auf die Wichtigkeit dieser 
Situation hin. 
Hanspeter Berger würde gerne wissen, wie sich die Fläche pro Betrieb entwickelt. 
Jimmy Mariéthoz überbringt die Grussbotschaft vom SOV und informiert über die 
Tätigkeiten und die Aussichten im Markt. Im vergangenen Jahr war dank der gesunden 
Marktlage die Preissituation etwas erfreulicher. 
Dabei erwähnte er auch, dass ihm der fehlende Nachwuchs im Obstbau Sorge bereitet. 
Vor allem in der Westschweiz fehlt es an jungen motivierten Obstbauern. 
Weiter informiert er über die Ziele des SOV, ein attraktives politisches und rechtliches 
Umfeld mit möglichst wenig staatlichen Regulierungen zu schaffen. 
Zum Schluss dankt er allen Anwesenden für den unermüdlichen Einsatz für die Branche. 
 
Infos der Strickhof Fachstelle Obst David Szalatnay 

Personelle Änderungen an der Fachstelle Obst: Hagen Thoss hat seine Anstellung als 
Berater auf 40% reduziert. Dafür wurde Kaspar Hunziker neu für den Bereich Steinobst 
angestellt. 
Als Stellvertreter des Betriebsleiters Obstbau in Lindau konnte Fredy Wintsch gewonnen 
werden. Als langjähriger Pächter des Betriebes der landw. Schule Bülach, verfügt er über 
ein grosses Wissen im Obstbau. 
In Lindau wird neu eine Versuchsanlage angepflanzt, worin resistente Sorten getestet 
werden. Für diese Investition dankt David dem Kanton Zürich und erwähnt, dass dies nicht 
selbstverständlich ist. 
Für die jährliche Praktikumsstelle konnte Hélène Bettschart aus der Romandie gewonnen 
werden. 
 
Zum Schluss dankt der Präsident allen Anwesenden für das Erscheinen und dem Strickhof 
– Team für das Gastrecht. 
 
Ende der Versammlung um 10.30 Uhr 
  
Der Präsident       Der Aktuar 
Christoph Lamprecht      Martin Engelhard 
 
 
 


